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Das Rad der Zeit
Nun sind einige bei dem Blick auf das adventli-
che Leitbild vielleicht etwas erschrocken: Denn 
wir haben Ende September und hier ‹weih-
nachtet› es fast schon, wie in einigen Einkaufs-
zentren im Oktober. In unserem Fall ist aber 
nicht die Marketingabteilung daran schuld, 
sondern die Tatsache, dass wir dieses Jahr 
den 1. Advent schon am 30. November feiern. 
Tempus fugit velut umbra, «die Zeit flieht, wie 
der Schatten», würde man in der Antike sagen. 
Denn diese Erfahrung ist nicht neu, und die 
Instrumente, die uns eigentlich helfen soll-
ten, mit der Zeit zurechtzukommen, scheinen 
die Zeit eher zu beschleunigen. Dies erinnert 
mich an die Folge «Der Maulwurf und die Uhr» 
(1994) aus der Kinderfernsehserie Der kleine 
Maulwurf: Hier leben die Tiere friedlich im 
Wald, bis dort eines Tages ein Lastwagen eine 
Weckuhr verliert. Der neugierige und erfin-
derische Maulwurf nimmt die Uhr natürlich 
gleich in Betrieb und bald wird das Leben im 
Wald streng nach der Uhr geregelt und durch-
getaktet; bis alle am Ende mit ihren Kräften 
sind. Zum Glück bringt die weise Eule die Uhr 
eines Tages weg und so bekommen die Tiere 
im Wald ihr altes Leben zurück. Interessant 
und lehrreich finde ich an dieser Geschichte, 
dass die Uhr den Tieren im Wald nicht aufge-

zwungen wurde, sondern sie wollten sie selbst 
haben. Sie liessen sich von ihr also freiwillig 
‹versklaven›, wie viele von uns.
Der schlesische Mystiker des 17. Jahrhunderts 
Johannes Scheffler (1624–1677), auch Ange-
lus Silesius genannt, schreibt in seinem Buch 
«Cherubinischer Wandersmann» (1675) zu 
diesem alten Thema der Menschheit folgende 
schöne Zeilen, die noch heutzutage in einem 
Meditationshandbuch stehen könnten:
Nichts ist, das dich bewegt / 
du selber bist das Rad / 
Das auß sich selbsten laufft / 
und keine Ruhe hat. (I.37)
Natürlich müssen wir Termine rechtzeitig 
wahrnehmen und planen, doch wir sollten uns 
nicht von der Uhr und dem Terminkalender 
versklaven lassen. Denn nur von uns hängt ab, 
wie schnell sich das Rad in unserem Inneren 
dreht. Das ist nicht einfach und jede und jeder 
von uns muss herausfinden, wie man das inne-
re Rad immer wieder zur Ruhe bringen kann. 
In den Klöstern wird die Arbeit mehrmals am 
Tag vom Gebet unterbrochen und vielleicht 
wäre dies auch eine Lösung für unseren Alltag: 
Bewusst Zeiten einplanen, wo ich ein (Gebets)
buch lese, Musik höre, oder mich einfach nur 
dem Müssiggang widme.

Pfr. Zbyněk Kindschi Garský



Gottesdienste
Sonntag, 5. Oktober
09.45 Uhr Gottesdienst in der Kirche, 
Pfr. Karl Appl, Kirchenmusiker Martin 
Schweingruber.

Sonntag, 12. Oktober
09.45 Uhr Gottesdienst in der Kirche, 
Pfr. Jürg Kaufmann, Kirchenmusiker 
Martin Schweingruber.

Sonntag, 19. Oktober
09.45 Uhr Gottesdienst in der Kirche, 
Pfr. Peter Schüle, Kirchenmusiker Mar-
tin Schweingruber.

Sonntag, 26. Oktober
17.00 Uhr Abendgottesdienst in der 
Kirche, Pfr. Zbyněk Kindschi Garský, Kir-
chenmusiker Martin Schweingruber.

Sonntag, 2. November
09.45 Uhr Gottesdienst zum Reforma-
tionssonntag mit Abendmahl in der 
Kirche, Pfrn. Bettina Kindschi, Organist 
Heinz Mühlebach (Orgeltausch). An-
schliessend Chilekafi.

Sonntag, 9. November
09.45 Uhr Gottesdienst in der Kirche, 
Pfr. Werner Pfister, Kirchenmusiker Mar-
tin Schweingruber. 

Sonntag, 16. November
09.45 Uhr Gottesdienst in der Kirche – 
Laiensonntag. Das Vorbereitungsteam 
freut sich über Ihren Besuch in diesem 
etwas anderen Gottesdienst. Anschlies-
send Chilekafi.

Sonntag, 23. November
09.45 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeits-
sonntag in der Kirche, Pfrn. Bettina Kind-
schi und Pfr. Zbyněk Kindschi Garský, 
Kirchenmusiker Martin Schweingruber 
und Kirchenchor unter der Leitung von 
Johannes Heieck.

Sonntag, 30. November (1. Advent)
09.45 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent 
in der Kirche mit dem Flötenensemble 
«Flautuccelli», Pfrn. Bettina Kindschi, 
Kirchenmusiker Martin Schweingruber.

Unsere Jubilare
Ihren Geburtstag werden feiern

80 Jahre
	– Verena Kaufmann, Zelgistrasse 28, 

Steckborn, am 6. Oktober

85 Jahre
	– Richard Truninger, Burggraben-

strasse 25, Steckborn, am 1. Oktober
	– Alfred Muggli, Storchengässli 7, 

Steckborn, am 2. Oktober

90 Jahre
	– Myrtha Kerbler, Seestrasse 168, 

Steckborn, am 18. November
	– Paul Keller, Ofenbachstrasse 6, 

Steckborn, am 22. November

93 Jahre
	– Elfriede Wieland, Ofenbachstrasse 

9, Steckborn, am 1. November

94 Jahre
	– Ruth Rüegg, Altersheim Heimstras-

se 15, Amriswil, am 20. Oktober
	– Max Grieder, Kirchgasse 2, Steck-

born, am 8. November

Der Herr schenke dir, was dein Herz be-
gehrt, und erfülle alles, was du dir vor-
nimmst! (Ps 20,5)

Wir freuen uns über 
die Taufe von

	– Robin Djamal Truninger

Geht und macht alle Völker zu meinen 
Jüngern; tauft sie auf den Namen des 
Vaters und des Sohnes und des Heiligen 
Geistes. (Mt 20,19)

Wir gedenken
Wir haben Abschied genommen von:
	– Silvia Siegwart-Beeli, gestorben im 

91. Lebensjahr
	– Johann Weber, gestorben im 92. 

Lebensjahr
	– Klara Müller-Herzog, gestorben im 

102. Lebensjahr

Muss ich auch gehen in finsterer 
Schlucht, ich fürchte kein Unheil: Du bist 
ja bei mir! Dein Stab und dein Stecken, 
sie geben mir Zuversicht. (Ps 23,4) 

Regelmässige Angebote
Kirchenchorprobe im Kirchgemein-
dehaus, jeden Montagabend um 
20.00 Uhr (ausser in den Schulferien).

Familien-Zmittag im Kirchgemeinde-
haus, jeden Donnerstag ab 12.00 Uhr 
bis 13.30 Uhr (ausser in den Schulfe-
rien). Anmeldungen bis Dienstagabend 
an: familienzmittag@evang-steckborn.
ch; bitte Namen, Telefonnummer, Teil-
nehmerzahl, Alter der Kinder und «vegi» 
oder «nicht vegi».

Flüchtlingstreff voraussichtlich wie-
der ab 23. Oktober: jeden Donners-
tag im Kirchgemeindehaus ab 14.00 
Uhr bis 16.00 Uhr (ausser in den Schul-
ferien), mit Spielen, Getränk und Ku-
chen. Ansprechperson ist Peter Schüle 
(076 243 15 41).
Hauskreis, in der Regel jeden 1. und 
3. Dienstag im Monat. Austausch über 
biblische Texte und ihre Wirkung in 
unserem Alltag. Sind Sie interessiert? 
Kontakt: Philippe Bulant,  Tel. 078 761 
98 36 oder info@bulant.ch.

Angebote für Senioren
Andacht im Altersheim, jeweils am 
Freitag um 09.30 Uhr: 3. Okt. Pfr. 
Zbyněk Kindschi Garský; 17. Okt. Pfr. 
Peter Schüle; 31.  Okt. Pfrn. Bettina 
Kindschi; 14. Nov.  Pfr. Zbyněk Kindschi 
Garský; 28. Nov. Pfrn. Bettina Kindschi.

Ökumenischer Seniorennachmittag, 
im kath. Pfarreisaal, jeweils um 14.30 
Uhr: 12. November: Lotto.

Ökumenische Seniorenwanderun-
gen: Die Wanderungen finden jeweils 
am 1. Dienstag oder Donnerstag des 
Monats statt. Bitte informieren Sie sich 
im Bote vom Untersee oder auf der 
Homepage der Kirchgemeinden.



Angebote für Kinder und 
Jugendliche

Fiire mit de Chliine (ökumenisch) 
jeweils am Freitag 15.30 Uhr: 7. No-
vember in der evangelischen Kirche 
mit Pfrn. Bettina Kindschi und Andrea 
Zaugg.
Kirche kunterbunt (ökumenisch) am 
25. Oktober, 09.30 Uhr–13.30 Uhr, 
in der kath. Kirche. Es ist ein Anlass für 
die ganze Familie. Nach einer Willkom-
menszeit gibt es verschiedene Atelier 
und eine gemeinsame Feier. Danach 
ein feines Zmittag und einen Abschluss. 
Klein und Gross sind willkommen! 
JugendVESPER in der Kirche am Frei-
tag 17.30 Uhr: 31. Oktober.

JugendKINO im Kirchgemeindehaus 
am Samstag 18.30 Uhr: 22. November.

Besondere Angebote
Ökumenisches Frühstückstreffen im 
kath. Pfarreisaal: 28. Okt. ab 9.00 Uhr.
Ökumenischer Suppenzmittag im 
evang. Kirchgemeindehaus: Samstag, 
1. November ab 11.30 Uhr.
«Letzte Hilfe»-Kurs im Alters- und 
Pflegheim Steckborn: Samstag, 8. No-
vember 10.00 Uhr (mit Anmeldung).
Duett zu dritt: Bonhoeffer – Tragik einer 
Liebe: Samstag, 8. Nov. um 19.00 Uhr.
Kirchgemeindeversammlung zum 
Budget 2026 im Kirchgemeindehaus: 
Dienstag, 25. November, 19.30 Uhr.

Schülerweihnacht: Proben ab dem 
4. November (jeweils Dienstag 16.30–
18.15 Uhr). Feier am 3. Advent (14. De-
zember) Anmeldung bis 2. Oktober 
(vgl. separate Einladung). 

Tanzabend in der Kirche: Dienstag, 
4. Nov. und 2. Dez. 19.30 Uhr.

Amtswochen
Woche 40 (29. Sept.–3. Okt.): Pfr. 
Zbyněk Kindschi Garský; Wochen 41 
und 42 (4.–19. Okt.): Pfr. Karl F. Appl; 
Wochen 43 und 44 (20. Okt.–2. Nov.): 
Pfr. Zbyněk Kindschi Garský; Wochen 
45 und 46 (3.–16. Nov.): Pfrn. Bettina 
Kindschi; Wochen 47 und 48 (17.–30. 
Nov.): Pfr. Zbyněk Kindschi Garský.

Ökumenisches Frühstücks-
treffen vom 28. Oktober

Freier Kopf durch Ordnung — Aufräu-
men als Selbstfürsorge

Fühlen Sie sich oft von Dingen erdrückt? 
Raubt Ihr Zuhause Ihnen Energie, an-
statt ein Ort der Erholung zu sein? In 
diesem Vortrag erfahren Sie, wie Sie 
«Energieräuber-Gegenstände» erken-
nen und loslassen – für mehr Ordnung, 
Leichtigkeit und Lebensfreude.

Was Sie aus dem Vortrag mitnehmen:
	– Ein Zuhause, das Ruhe und Wohl-

befinden ausstrahlt
	– Mehr Energie für die Dinge, die Ih-

nen wirklich am Herzen liegen

	–  Praktische Wege, um Ballast nach-
haltig loszulassen
Lassen Sie sich inspirieren und entde-
cken Sie, wie gezieltes Aufräumen Ihr 
Leben positiv verändern kann!

Die Referentin Tina 
Lung ist Ordnungs-
coach und indivi-
dualpsychologische 
Beraterin. Mit Herz 
und Humor unter-
stützt sie ordnungs-
liebende Chaoten 

dabei, inneren und äusseren Ballast 
loszulassen, um mit Leichtigkeit, Freude 
und Gelassenheit im Leben aufzublü-
hen: www.tinalung.ch.

Das Vorbereitungsteam der beiden 
Kirchgemeinden lädt herzlich ein zu 
diesem Referat und zum gemeinsamen 
Frühstück am Dienstag, 28. Oktober 
2025, um 9.00 Uhr im katholischen 
Pfarreisaal Steckborn.

Für eine Optimierung des Einkaufs bit-
ten wir um eine Anmeldung bis spä-
testens Sonntag, 26. Oktober an:

Marianne Hess: marianne-hess@blue-
win.ch / 079 139 53 05

Karin Hengartner: k.hengartner@gmail.
com / 079 812 78 72

Unkostenbeitrag: Fr. 15.–

Vom NovemberBlues zur AdventsErwartung
2 Dienstagabende: 4. November und 2. Dezember, 
19.30 Uhr im Chorraum der evangelischen Kirche

Wir bewegen und tanzen miteinander. Einfache Kreistänze werden angeleitet, 
geeignet zum Mitmachen für alle, auch ohne jede Vorkenntnisse. 
So suchen wir den Weg vom grauen November in die erwartungsvolle Advents-
zeit, belebt, leichtfüssig, besinnlich.
Wir freuen uns auf deine Anmeldung (v.riederengeli@gmail.com) oder dein 
spontanes Kommen.

Verena und Adrian Rieder-Engeli, Heidi und Peter Schüle-Börlin

Tina Lung
(Foto: Referentin)

www.tinalung.ch
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Flüchtlingstreff nach den Herbstferien
Die Zivilschutzanlage ist wieder geöffnet und so hat das öku-
menische Team entschieden, dass die Angebote und die Akti-
vitäten für die Flüchtlinge wieder aufgenommen werden sol-
len. So auch der Flüchtlings-Treff am Donnerstagnachmittag 
im alten Schuelhüsli. Ansprechperson ist Peter Schüle.

Ab dem 23. Oktober soll 
wieder fleissig diskutiert 
und ausgetauscht, gespielt 
und gepuzzelt werden.
Dazu braucht es motivierte 
Helferinnen und Helfer, 
die gerne im Gespräch sind 
oder gerne Gesellschafts-

spiele spielen. Es sind auch Kuchenbäcker und -bäckerinnen 
gesucht. Wenn Sie sich vorstellen könnten, den Treff mit  mit 
einer Kuchenspende oder als Helfer/in an einem Nachmittag 
zu untersützen, dann ist das sehr willkommen!
Sie dürfen sich gerne bei Bernhard Scherzinger, dem Koordi-
nator der Flüchtlingsangebote, melden (Tel. 079 694 71 22 
oder bernhard.scherzinger@kath-steckborn.ch).

Zusätzliche Öffnungszeit des Sekretariats
Das Sekretariat der Kirchgemeinde ist neu auch am Diens-
tagmorgen geöffnet. Damit ereichen Sie unser Sekretariat 
am Montag-, Dienstag und Donnerstagmorgen von 9 — 11 
Uhr. Margrit Rüedi ist am Montag- und Donnerstagmorgen 
und Andrea Zaugg am Dienstagmorgen für Sie da.

Ausblick
«Staunen und wundern – mehr sehen»

Am Samstag, 25. 
Oktober findet von 
9.30 bis 13.30 Uhr 
die nächste Kirche 
kunterbunt statt. Es 
vieles zu sehen, zu 
entdecken und er-
fahren. Draussen vor 
der Kirche steht das 

Blindenmobil und drinnen gibt es verschiedene Ateliers. Die 
Kinder haben so die Möglichkeit, den Kirchenraum mal an-
ders und spielerisch zu erleben. Herzlich willkommen!

JugendVESPER und JugendKINO 
JugendVESPER am Abend von Halloween: 31. Oktober, 
17.30 Uhr mit Halloween-Musik. Gerne mit Verkleidung. Und 
natürlich gibt es Süsses oder Saures … 

JugendKINO am Samstag, 22. No-
vember mit dem Film Der wilde Ro-
boter (FSK 6) von dem US-amerika-
nischen Filmanimator Chris Sanders   
(Lilo & Stitch). Es ist ein animierter 
Abenteuerfilm aus dem Jahr 2024. 
Ein gestrandeter Roboter namens 
«Roz(zum)» freundet sich mit Tieren 
an und übernimmt Verantwortung 
für ein kleines Gänschen. 

Suppenzmittag – Suppe für einen guten Zweck!
Am 1. November ab 11.30 Uhr gibt es eine feine Suppe 
im Kirchgemeindehaus. Die Spenden gehen alle an unser 
Wasserprojekt in Ghana. Die katho-
lische Pfarrei und die evangelische 
Kirchgemeinde unterstützen die Ernst 
Peyer Stiftung seit 10 Jahren. Dank 
dieser Partnerschaft konnten in den 
vergangenen zehn Jahren in Ghana 
438 Brunnen repariert und gebaut 
werden, 538 Wasserkomitees ausge-
bildetet und geschult  werden so über 
50'000 Menschen der Zugang zu sau-
berem Wasser ermöglicht werden.

Ökumenischer Anlass: Duett zu dritt
Kennen Sie die Geschichte von Diet-
rich Bonhoeffer, der am 9. April 1945 
im Konzentrationslager hingerichtet 
worden ist? Noch vor seiner Verhaf-
tung 1943 hat er sich mit Maria von 
Wedemeyer verlobt. 

Das musikalische Schauspiel von 
Deborah Buehlmann erzählt die 
Liebes- und Beziehungsgeschichte 
zwischen Dietrich und Maria zur Zeit 

des Zweiten Weltkriegs. Samuel Jersak als Dietrich und Debo-
rah Buehlmann als Maria lassen eine berührende Geschichte 
lebendig werden. Werden auch Sie teil davon: am Samstag, 
8. November um 19 Uhr in der Kirche. 


